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Beit a g e
zu Nro . 62 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretfam - Kreis . 182s .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

. Schuldenliquidation .
( 3) Diejenigen , welche an den Glasmei .

ster Anion Mahler zum Klöcklc in
Herzogcnweiler eine Forderung zu machen
haben , sollen diese am

Samstag den 13 . August d. I .
früh 9 Uhr dahier bei Vermeidung der
rechtlichen Nachlheile liquidiren .

Hüfingen , den 14, Juli 1825.
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Bauer .
Schuldenliquidatio n .

( Z) Dienstag den 16 . August d .
I . Vormittags 8 Uhr wird in dem Adler ,
wirtböhause zu Dattingen die Schul ,
denliquidalion deö Matthias Mattlin und
seiner Kmder abgehalten .

ES werden daher alle diejenigen , die eine
Forderung zu machen haben , hiermit auf «
gefordert , solche an dem obgedachten Tage
voyndem TbeilungS . Commissariat richtig zu
ste « n , und etwaige Vorzugsrechte geltend
zu machen .

Müllheim , am 23 Juli 1825 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Wund k.
Schuldenliquidatio » .

( 5) In der Schuldsache des Georg Friede ,
rich Bauren Ehefrau Maria Katharina
geb. Müller von Dattingen wird

Montags den 15 . A « aust
Vormittags 8 Uhr in dem AdlerwirthShause
I« Dattingen Schuldenliduidation abgehalten
werden. ES werde« daher alle diejenige«,

die eine Forderung zu mache« habe « , hier¬
mit aufgefordert , ihre Forderungen an dem
obgedachren Tage vordem TbeilungS . Com¬
missariat richtig zu stellen , und myatae Vor¬
zugsrechte geltend zu machen , widrigenfalls
im Falle eine Bermögensunzulänglichkeir der
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen ist.

Müllheim , am 23 . Juli 1825 .
Großh . Bezirksamt .

Wundt .
Ganrerkenntniß und Schulden -

liquidation .
( 3 ) Ueber das verschuldete Vermdgen de-

kürzlich verstorbenen Lchvers Joseph Phi¬
lipp von EbrSberg wird hicmit Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Liquidation fei¬ner passiv Schulden auf

Mittwoch den 17 . August d . I .
Vormittags 9 Uhr in dicsseiliger Kanzlet an -
beraumt -

Sämmtliche Gläubiger deö gedachten Leh¬rers Philipp werden daher aufgefordert , bei
dieser Tagfahrt ihre Forderungen bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse ge¬hörig zu liquidiren .

Schöna « , am is . Juli 1825 .
Großherzoglicheö Bezirksamt .

B ü r k l e.
Aufforderung .

( 3) Soldat Johann Georg Kieningevvon Reich eobach wird seit dem Feld¬
zug von 1813 vermißt , und nun in Folge
höchster Weisung des Großberzoglich Badi¬
schen Hochpreisltchen KriegSmrnisterium vom
28 . Junius d. I . Nro . 5672 , aufqefordert ,binnen Jahresfrist von heute an
gerechnet , dahier zu erscheinen , und feinin 223 fl . 31 kr. bestehende 'Vermögen in
Empfang zu nehmen ; widrigenfalls derselbe
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für »vrfchoÄen erklärt , # tr& sein obenbe .
zrichnereS Vermöge« feinen sich darum ge.
meldet badenden Verwandten , gegen Sicher .
beilSleiAung in fürsorglichen Besitz »berge,
den werden wird.

Hornberg , am 4 . Juli 1826.
Grosiherzogl. Bezirksamt.

Eckh a r d .
BerschollenhrttSerklärung .

(2) Johann Georg Jacke e von Scha .
den Hausen hat auf die öffentliche Vor
sadüng vom 2 . Juni 1824 sich nicht gemel -
»et , auch keine Nachricht von sich gegeben ,
daher er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen de« nächiien Anverwandten tu
fürsorglichen Besitz gegen Kaution übergeben
wird.

Villingen , am 21 . Juli 1825.
Grosiherzogl- Bezirksamt .

Wagon .
Mnndtoderkläruug und Schul ,

den l i q u i d a t i 0 n .
s2 ) Jakob Burger Rauchenbauer von

P r e ch k h a l isi im ersten Grad für
mundrod erklärt , und für ihn Kristian Wer.
« er von da als Aufsicht-rpsieger ausgestellt
worben.

Zugleich wird gegen den obengenannten
Jakob Burger Schuldenitquidarton auf

Mittwoch den 24 August d . I .
Vormittags vor amtlicher Kommission im
Sonnenwirrhshaus zu Prechihal angcord.
«er , wobet alle Forderunaen gegen denselben
bet Vermeidung des Ausschlusses anzumelden
sind .

Waldkirch , den 25 . Juli 1825.
GroßhcrzogiicheS Bezirksamt .

H i ß .
Mundtod . Erklärung .

( 2 ) Franz Joseph Huber von Wald .
t> I m wird für munktob im ersten Grad er.
klärt , und ibm der Büraer Michael Huber
von da zum Pfleger gesetzt , ohne dessen Mit .
w' ^kung er keine der im LandrechiS . Satz
515 - aufaeführten Handlungen gültig vor .
nehmen kann

Achern , den 2. Juli 1825.
Grosiherzogl. Beziksamr.

Kern .

Präelufiv . Bescheid .
(3) Die UnterpfandSbücher . Erneuerung

von Ettlingenweier , Oberweier , Sulzbach/
Bruchhausen . Retchenbach, Schielberg , Pfas .
fenrolh , Schöllbronn , Burbach . Spessart ,
Etzenroch , Völkersbach und Schlamnbach
betreffend .

Die zu Erneuerung der UnterpfandSbücher
gedachter Gemelnbeu durch diesseitigen Be.
schloß vom SO. April v. I . Nro . 4 «33, au.
beraumten Termine , sind längst verflossen,
und das ErneucrungS Geschalt ist Vorschrift ,
mäßig beendet . ES wird daher das in obt.
gem Beschluß angedrohete Präjudiz nunmehr
ausgesprochen , und jedes — früher auf de « ,
in dön Gemarkungen jener Gemeinden be .
findlichen Liegenschaften — bestellte Unter,
pfanos Recht , welches bei der PfandbuchS.
Erneuerung nicht geltend gemacht worben
ist , anmil fift erloschen erklärt .

B . R . W.
EtttinIk » , am 19 . Juli 1825.

Grosiherzogl. Bezirksamt.
■> Kirn .

Präclusiv - Bescheid .
( 3 "

) Alle diejenigen , welche auf erlassene
öffentliche Verkündung zur Untersifandsbrich.
Erneuerung in Bamlach und Rhein ,
weiter ihre früheren UnrerpfandSrechte
nicht nachgewiesen haben , werden andnrch
mit ferneren Nachbnngung derselben auSqe .
schloffen, und die betreffenden OrtSgerichte
von aller Haftung iür solche früher« , nicht
augemeldere Unrerpiandörechte loögezählt.

Müllheim, am 20 . Juli 1825. \
Großherzogl . BezirksamiL

Wundr . %
Bekanntmachung .

( 3 Bet der KirchenfondS Verrechnung
der Stadt Thtengen sind bis den 15 . Okro .
ter l . I 2000 fl . mit 5 pCt. gegen gefttz«
ltche Versicherung zu haben

Thtengen , am 19- Juli I825.
Der SliftuugS Vorstand daselbst .

DiebstahtSanzeige .
( 2) I « der Nacht vom 5 . auf den 6 d .

M . wurde in der Behausung deS Michael
Zimmermann im Ui. rcrmünstrrlbal von einem
durchreisende « Purfcheo , ott mt ubernuch -
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tett , und dessen Beschreibung vnte« folget,
nachbeschriebene Effekten entwendet r

Ein wollener MannSbul , 1 Paar ganz neue
wohl mit Naget beschlagene Mannsschuh, eia
neuer Zwitchlschoben, eine halb abgetragene
Weste von Schartachtuch , ein Paar gme
Weibsbilderschuh , ein ganz neu rorhes weiß
gestrelfresSchnupftuchs und ein altes solches.

Angeblicher Beschrieb .
Dieser Mensch ist 30 bis 4o Jahre alt ,mittlerer Größe , beüyter Staiur , hatte ein

blercheg schwärzliches und blatternnarbiges
Angesicht , blonde Haare , eine kleine Naße,« nd einen- schwarzen Bart .

Er trug einen grünen schon alten kurzen
manchesterneu Tschoben , lange Hosen vom
nämlichen Zeug, einen alten runde« schwar¬
zen Ftlzhur .

Die Polizeibehörden werden hievon mit
dem Ersuchen im Kenntniß gesetzt , auf die.
sen Putschen und seine Effekten gefällig
fahnden , und im Falle der Habhaflwetzduoganher zu liefern .

Staufen , den 14 Juli 1825.
Gvoßherzogliches Bezirksamt.

Frech.
Fahndung .

( 2) Der ledige Johann Zimmermannvon Wittnau hat sich schon im Monat
April von Hause entfernt , und sein biShert .
ger Aufenthalt ist uns unbekannt

Da er sich vor Gericht stellen sollte , so
ersuchen wir die Grotzherzogllchcn Behörden,

*elben , dessen Signalement so weit eSden werden kann , hierunten folgt , aufreren zu arretireu und bieder zu liefern.
Signalement

Johann Zimmrrmann ist etliche 30 Jahrealt , 5' 3 -/ groß , von hagerer Statur , blas,
ser Gesichtsfarbe , hat schwarze glatt gestri .
chene Haare , schmales länglichtcs Gesichtund etwas schielende mau schwarze Augen.Seine Melkung kann nicht beschrieben wer .den . Derselbe arbeitet wahrscheinlich alsTaalöbner oder Knecht.

Freiburg , de» ii . Juli 1825 .
> Grosiherzogl Landamt.

Wrtzel .

F a h « d * « « .( 5) GallnS Jhlt n.ger von W1 tt « a «im Kanton Aargau , welcher sich feil mehre¬ren Jahren im diesseitigen Amtsbezirke auf.hielt , har sich einiger polizeilichen Vergehe«schuldig , und dann siüchitg gemacht .Di « betreffenden Behörde» werden daherersucht , auf diesen Menschen fahnden undim BetretungSsaRe anher liefern zu lasse ».
PersouSbeschrteb .GallnS Jhlinger von Wittnau , 31 Jabrealt , 5' 2" groß , ist von besetztem Körper ,bau , hat braune Haare , hohe Stirne , bramne

Aogenbraunen , graue Augen , spitzige Nase ,mittler Mund , gme Zähne , pochen Bart ,breites Kinn .
Waidshul , den 11 . Juli 1825.

Großherzogl. Bezirksamt.Schilling .
Landes . Verweisung .(3) Durch Urchetl Hochpreisliches Hofge¬richt der Seeprovinz vom 16 v . M. Nro .517 — 518 . in crim wurde Joseph Kitzligvon Frankenberg - königl. prruß . Regierungs -Bezirks Frankenstein , wegen Schatzgräderetund Geisterbeschwörung unter Ausrechnungdes erstandenen Arrestes zu einstündtgrr Aus-

stellung mit der Aufschrtft „ einfältiger
Schatzgräber " und nachhcriger Landes-
Verweisung verurkbeilt

Dieses bringen wir hicmik zur öffentliche « (Kenntniß , unter Anschluß des Signalementdes Kitzlig .
MerrSbnrg , den 22 . Juni 1825.

Großdcrzogl. BeztrkSrmt.
Signaleme n tdes angebltchen Joscph Kitzlig von Fran -

kenberg .
Atter 55 Jahre , s > 2" groß , besetzterStatur , braune , schlichte - gescheitelle Haare ,runde Slirne , sehr schwache Au enbravnc ,graue , kleine Aug . n , breite , etwas spitzigeNase , Mittlern Mund , ziemlich outi Löhne,braunen Bart , ziemlich sta krn Backenbart ,rundes Kina , blaffe GeNchkgsarbe , Gesicht- «

form rund , breit , voll , jedoch mit Falt ««und Ranzel « . -
Abzeichen : ziemlich starken SatkbalS ,am linke « Hiiiterkopf nach oben zu rin nicht
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hart anzufühlendeS bewegliches Gewächs ,
welches Ktßlig ein Uebrrbein nennt , und
tntk den Haaren bedeckt , auf der linken
Wange in der Nasenhöhe eine unbedeukende
Warze , über dem Unken Aug in der Aug .
braune eine Narbe , angeblich von einem
Bajonctstich , längs deö linken ZeigfingerS
bis auf die Oberfläche der Hand eine Narbe
angeblich von einem Säbelhieb .

Kleidung .
Ein alter dunkelblau tüchener Utberrock ,

oben am Lappen zerrissen , mit 2 Rethen
platter weiß mctallner , geblümter Knopfe ,
ein schwarz seidenes HalStnch , grün tuchene
lange Hosen , lange weiße garnene Strüm .
pfe , Bandschuhe , kleinen runden Filzhut .

Kaüfanträge und Verpachtungen .

Brennholz . Bersteigernug .
( 2) Donnerstag den 11 . August d .

A . werden nach hoher Anordnung im Forst
Bleichheim auf dem Strttberg

72 Klafter buchen Scheitholz , und
am Freitag den 12 . August

im Stadl Kenzinger Hochwald
83 Klafter Mischelholz ,

öffentlich versteigert werden .
Die Liebhaber hiezu können sich mit Geld

oder hinlänglicher Bürgschaft versehen am
11 . früh 9 Uhr auf dem Holzschlag unweit
ben WirthShausern , und deu 12 . früh 9 Uhr
unweit dem Künhalderbad , um die weiteren
Bedingnisse zu vernehmen einfi den.

Kenzlngen , den 24 . Juli 1825 .
Großherzogl . Forsiinspeetion .

Hosp .
Früchte . Versteigerung .

( 3) F r e t t a g S den 5 August d . I .
Morgens 10 Uhr werden von dem Borrarh
auf diesigem herrschaftlichen Fruchtspeicher

800 Sester Wachen ,
1200 — Roggen ,
$00 . — Haber und
100 — Molzer ,

Druck und Verlag der F . X . Kerle um

öffentlich versteigert , und bei annehmbaren
Geboten ohne RarisiearionS . Vorbehalt so¬
gleich loSgeschlagen .

Emmendingen , den 18 . Juli 1825 .
Großherzogl . Domaiven . Verwaltung .

Versteigerung .
( 3 ) Durch Anordnung Großherzoglich

Hochlöblicher Bergwerks . Commission muß
der Transport des Erzes von der Nieder¬
lage Waldplatz auf hiesiges Eisenwerk auf
ein Jahr

' im SteigerungS . Wege dem Wr .
nigstuchmenden »n Akkord gegeben werden ;
wir haben nun zu dieser SteigerungS . Der -
Handlung den 8. August d I bestimmt,
und laden zu dicftm Behufe die Liebhaber
mildem Bemerken ein . daß die Bedingun -
gen vor dem Sletgerungsakl bekannt gemacht
werden .

Wehr , am 22 . Juli 1825 .
Großherzogliche Hüttenverwaltung .

Ho fgutS - Versteigerung .
( 3) DaS Hofgur des Johann Begelfpa-

cherS aus dem GerolSthale , bestehend
In einer Behausung , Scheuer und Stal -

N»ng unter einem Dach , nebst besonder »
Speicher und Waschküche , sodann unge .
fahr

30 Jauchert Acker ,
27 i/2 Jauchert Matten ,
einem besonder » Berghäusel mit

1 Jauchert Manen ,
16 1/2 — Wald und
42 — Waidfeld

theilS im Oberriedcr . , theilS im GerolM
khäler Bann , werden »

Mittwoch den 10 . August d . I . W
Nachmittags 2 Uhr auf dem Hofgute selb,
sten auf mehrjährige ZahlungS . Termine öf¬
fentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Anhang eiugeladen werden , daß die
näbern Steig . Bedingungen jeden Amtslag
auf der diesseitigen Kanzlet erhoben werden
können .

Freiburg , den 18 . Juli 1825 .
Großherzogl . Lanbamrs • Revisor « .

_
Sartori ._

lyer ' schm NntverikätS - Bnchdruckerct.
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